
AMTSBLATT
DER GEMEINDE ORTENBERG

ORTENBERG
im Blick

Herausgeber: Gemeinde Ortenberg, Tel. 07 81 / 93 35-11, Fax 07 81 / 93 35-40 
valentina.lang@ortenberg.de
Verantwortlich für die amtlichen Mitteilungen: Bürgermeister Markus Vollmer
Öffnungszeiten Bürgermeisteramt:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, Mittwoch 8 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr

VERLAG und private ANZEIGEN
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH

Marlener Str. 9, 77656 Offenburg
Tel. 0781 / 504-14 55, Fax 0781 / 504-1469

E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Nr. 21

Hausnummerierung 
  
Nach § 15 Abs. 2 der Polizeiverordnung der Gemeinde Ortenberg müssen an allen 
Anwesen Hausnummern angebracht sein, die von der Straße aus gut lesbar sind. 
Hier ein Beispiel, in dem diese Vorgabe perfekt, phantasievoll und kreativ umge-
setzt wurde: 
  

  
An diesem einladend gestalteten Platz lässt es sich auch wunderbar ausspannen! 
Vielen Dank und Anerkennung für diese wunderbare Idee!
Schönes Wochenende!  

65. Jahrgang Freitag, 22. Mai 2020

Verantwortlich für die Titalseite ist die Gemeinde Ortenberg.
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Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 

Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
...  Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 

Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 
 

BLHV

Vorläufig finden keine Sprechstunden statt. 

Informationen aus dem Gemeinderat 

Am Montag, 18. Mai 2020 fand um 19:00 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates, und zwar in Form einer Video-
konferenz statt. 
Mit Beschluss vom 7. Mai 2020 hat der Landtag mit einem 
neu eingefügten § 37a der Gemeindeordnung den Weg 
bereitet, um Gemeinderatssitzungen auch rechtssicher als 
Videokonferenzen abzuhalten. Die neuen gesetzlichen 
Möglichkeiten sollen aber nicht nur für die Corona-Zeit 
gelten; sie sollen auch für in der Schwere vergleichbare Fälle 
in der Zukunft zur Verfügung stehen, in denen ansonsten 
eine ordnungsgemäße Sitzungsdurchführung nicht möglich 
wäre. Sitzungen per Videokonferenz bleiben freilich die 
Ausnahme, sie können und sollen nicht dauerhaft die 
herkömmliche Arbeit der kommunalen Gremien in Form von 
Präsenzsitzungen ersetzen. 
Eine Präsenz-Sitzung ist derzeit nur unter sehr strengen 
Hygienevoraussetzungen zulässig. 
Es wurde daher vorgezogen, wie bereits im April eine Video-
Sitzung abzuhalten. Dies ermöglicht insbesondere, den 
interessierten Zuhörern die Teilnahme, ohne sich einem 
Infektionsrisiko aussetzen zu müssen. 
Um dem Öffentlichkeitsgrundsatz Rechnung zu tragen, sieht 
§ 37a GemO vor, dass die Videositzung in einen öffentlich 
zugänglichen Raum übertragen wird, der von der interes-
sierten Öffentlichkeit aufgesucht werden kann. Dies war der 
Sitzungssaal im Rathaus. Dort wird sich während der Sitzung 
ansonsten lediglich eine Person der Gemeindeverwaltung 
aufhalten. 
Fragen in der Einwohnerfragestunde konnten dort direkt 
gestellt werden. Es wäre aber auch möglich gewesen, statt 
dessen Fragen bis kurz vor Sitzungsbeginn schriftlich oder 
per E-Mail an den Bürgermeister zu senden (markus.
vollmer@ortenberg.de), damit diese dann durch den Bürger-
meister in der Sitzung vorgetragen werden. 
Der Gemeinderat hat die nachfolgenden Punkte beraten und 
beschlossen. 

1. Begrüßung/Fragestunde 
Der Bürgermeister begrüßte alle Anwesenden und erläuterte 
die besondere Situation. Um einem möglichen Missbrauch 
vorzubeugen und auch aus rechtlichen Gründen war es 
nicht möglich, dass Online-Gäste auch Fragen an die 
Verwaltung richten konnten, denn dies ist nach der Gemein-
deordnung nur Einwohnern und gleichgestellten Personen 
möglich. Dies kann aber unter Umständen nicht sicher zwei-
felsfrei geprüft werden. Daher wurde bereits im Vorfeld 
darauf hingewiesen, dass Fragen per Mail an den Bürger-
meister gesendet werden sollten. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

26.05.23  Wagner Frieda geb. Erhardt,  
  Untere Matt 5 97 Jahre 

27.05.42  Herp Rudolf, 
  Bühlweg 27  78 Jahre 

30.05.47  Becker Heini, 
  Almweg 7  73 Jahre 
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Eine Frage ist auf diesem Weg eingegangen. 
Der Absendende stellte die Frage, wie mit dem Umstand 
umgegangen wird, dass in der Umleitungsstrecke über die 
Obere Matt und insbesondere im vorderen Freudental 
entgegen des angeordneten Halteverbots auf der Fahrbahn 
geparkt wird. Der Bürgermeister beantwortete diese Frage: 
Seit dem 6. April ist das Halteverbot durch das Landratsamt 
– Straßenverkehrsbehörde – angeordnet. In den ersten 
Wochen hat die Gemeindeverwaltung freundliche Hinweise 
an die Windschutzscheiben der Falschparker geklemmt. 
Einige scheinen das aber absolut zu ignorieren und in Einzel-
fällen wird sogar provokativ behindernd geparkt. Es gab 
daher auch schon gebührenpflichtige Verwarnungen. Wenn 
nun in der Folge die Einfahrt beim Ochsen im Bühlweg 
gesperrt ist und anschließend im Juli und im Herbst für 
einige Wochen eine Vollsperrung der Hauptstraße notwendig 
wird, was den Umleitungsverkehr deutlich erhöht und 
Begegnungsverkehr möglich sein muss, wird das Halte-
verbot durch den Polizeivollzugsdienst überwacht werden. 
Sicherlich wird es dann bei Verstößen auch zu Bußgeldver-
fahren kommen. 
 

2. Bauanträge 
Dem Gemeinderat lagen zwei Bauanträge vor. In einem Fall 
erteilte er das bauplanungsrechtliche Einvernehmen. Im 
zweiten Fall entsprach das Vorhaben den Festsetzungen 
des spezifischen Bebauungsplanes, so dass dieses 
Vorhaben lediglich zur Kenntnis zu nehmen war. 
  

3. Dritte Änderung des Bebauungsplans Allmendgrün 
  Abwägung der eingegangen Stellungnahmen im 

Rahmen der Offenlage 
Nachdem der Gemeinde ein Antrag auf Änderung des 
Bebauungsplanes „Allmendgrün“ vorlag, wurde in der 
Sitzung am 22. Juli 2019 der Aufstellungsbeschluss zur 
dritten Änderung des Bebauungsplans „Allmendgrün“ 
gefasst. Hintergrund ist das Anliegen der Schäfer Kunst-
stofftechnik GmbH, ein weiteres Stockwerk auf das unter-
nehmenseigene Fabrikgebäude (FlSt.Nr. 6190/9) aufzusto-
cken. 
Desweiteren soll die Fläche nordöstlich des Flurstückes 
6190/9 (Schäfer Kunststofftechnik GmbH), die auf Flurstück 
6190 liegt und derzeit als Grünfläche ausgewiesen ist, in 
Gewerbefläche umgewandelt werden. Eigentümer dieses 
Flurstücks ist die Gemeinde. Ziel des Vorhabens ist die 
Schaffung neuer Gewerbefläche. 
Die Offenlage und die Einbeziehung der Träger öffentlicher 
Belange erfolgten vom 7. Januar bis 6. Februar 2020. Herr 
Burkart vom Planungsbüro Fischer hat die eingegangenen 
Anregungen und die jeweils dazugehörenden Beschlussvor-
schläge in der Sitzung erläutert. 
Anschließend konnten die Stellungnahmen durch den 
Gemeinderat abgewogen werden. 
Sofern aufgrund des Abwägungsergebnisses keine weitere 
Offenlage erforderlich wird, könnte der Satzungsbeschluss 
in einer der nächsten stattfindenden Präsenz-Sitzungen 
gefasst werden. 
Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 13 a 
BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB vom 7. Januar bis 6. Februar 
2020 eingegangenen Anregungen der Öffentlichkeit sowie 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, 
werden nach sachgerechter Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange gegeneinander und untereinander (§ 1 
Abs. 7 BauGB) entsprechend den, in der beigefügten tabel-
larischen Zusammenstellung vorgeschlagenen Abwägungs-
vorschläge, beschlossen. Der Bodenschutzklausel gem. § 1 
a BauGB wurde besondere Beachtung geschenkt. 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Kommissarischer Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
22.05.2020   Haaß, Am Schillerplatz, Offenburg, Tel. 0781/9359-0 
23.05.2020  Schwarzwald, Gartenstr. 16, Gengenbach, Tel. 07803-3251 
24.05.2020    Rössle, Franckensteinstr. 30, Hohberg, Tel. 07808-3469 
25.05.2020   Stadt, Hauptstr. 21, Gengenbach, Tel. 07803-3309 
26.05.2020    Ebertplatz, Ebertplatz 12, Tel. 0781-9197436 
27.05.2020    Burda, Kronenplatz 1, Tel. 0781-94848870 
28.05.2020    Hilda, Hildastr. 69, Tel. 0781-38838 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    siehe Vereinsmitteilungen

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Heute, Freitag, 22.05.2020  graue Tonne 
Donnerstag, 28.05.2020  gelber Sack 
  (s. auch Abfallkalender) 

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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4. Auftragsvergabe zur Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung auf LED- Leuchten 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 22. Juli 2019 
beschlossen, einen Zuschussantrag zur Förderung des 
Leuchtentauschs in weiteren Straßenzügen zu stellen und 
die Verwaltung beauftragt, nach Bewilligung des Zuschusses 
eine Ausschreibung vorzunehmen. 
Die Gemeinde Ortenberg hat in 2017 und 2018 bereits 100 
Leuchten (Gesamtleuchtenanzahl im Gemeindegebiet: 373) 
auf die neue LED-Technik umgestellt. Mit der Umrüstung auf 
LED-Leuchten konnten deutliche Einsparungen im Energie-
verbrauch (Energieersparnis von rund 80 %) und gleichzeitig 
ein Beitrag zur Vermeidung von CO2-Ausstoss (über die 
Lebensdauer von 20 Jahren ca. 3,5 Tonnen je Leuchte) 
erzielt werden. 
Aus Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) wurde mit 
Bescheid vom 21. November 2019 für die Umrüstung auf 
LED-Leuchten eine Zuwendung von 5.170 € (20 % der 
zuwendungsfähigen Ausgaben) bewilligt. 
Der Leuchtentausch soll in den Straßenzügen Fessenbacher 
Weg, Bühlweg, Obere Matt, Freudental, Waldgasse, Von-
Hirsch-Weg, Wannengasse, Rothgasse, Burgweg) erfolgen. 
Der vorgesehene Leuchtentausch (41 Leuchten) wurde im 
April 2020 beschränkt öffentlich ausgeschrieben. 5 Firmen 
wurden aufgefordert, ein Angebot abzugeben. Ausge-
schrieben wurden Leuchten mit 3.000 Kelvin mit einem 
wärmeren Licht und geringerem Blauanteil als bei den bisher 
beschafften Leuchten. 
Bei der Submission am 13. Mai 2020 hat ein Bieter (Bieter 1) 
ein Angebot eingereicht. Die Auswertung und Prüfung des 
eingegangenen Angebotes ergibt folgendes Ergebnis: 
Firma geprüfte Auftragssumme brutto 
Bieter 1: 26.083,61 € 
Für diese Maßnahme wurden im Haushaltsplan ein Ansatz 
von 25.000 € veranschlagt. 
Der Gemeinderat stimmte der Auftragsvergabe für die 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchten an 
den Bieter zu. Dies ist das E-Werk Mittelbaden. 
 
5.  Ortskernerneuerung: Straßenbeleuchtung-Stelen für 

den Kirchplatz   
Nachdem bereits in den Sitzungen am 17. Februar 2020 und 
am 20. April 2020 wichtige Entscheidungen hinsichtlich der 
Straßenbeleuchtungen im Zuge der Ortskernerneuerung 
gefallen sind, fand am 22. April ein Bemusterungstermin für 
die Platzbeleuchtung des Kirchplatzes und die Objektbe-
leuchtung der Kirche statt. 
Ausgehend vom Meinungsbild anlässlich des Bemuste-
rungstermins beschloss der Gemeinderat:
• Die Beschaffung von transparenten Lichtstelen, Licht-

punkthöhe 5m, 3.000 Kelvin mit jeweils sieben in die Stelen 
integrierten Einbaustrahlern für die Objektbeleuchtung.

• Entgegen der ursprünglichen Planung sollen anstatt vier 
lediglich zwei Stelen angebracht werden.

• Für die Grünanlage beim Kriegerdenkmal sollen drei Poller 
angebracht werden sowie eine technische Leuchte in der 
Verbindung zum Pfad

• Das Kreuz des Denkmals soll mittels eines Bodenstrahlers 
angestrahlt werden. 

 
6.  Ortskernerneuerung: Auftragsvergabe Straßenbeleuch-

tung 
In den Sitzungen am 17. Februar 2020 und am 20. April 2020 
hat der Gemeinderat die Auswahlentscheidungen für die 
Straßenbeleuchtung im Zuge der Ortskernerneuerung 
getroffen. Die Verwaltung hat darauf Angebote verschie-
dener Anbieter eingeholt.

Bis zum Sitzungszeitpunkt standen jedoch noch zugesagte 
Angebote aus. Der Gemeinderat beschloss daher , die 
Vergabeentscheidung in der Folge im Weg des Umlaufver-
fahrens zu fassen.
 
7.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus den letzten nichtöf-

fentlichen Sitzungen 
• Bereits am 27. Januar 2020 hat der Gemeinderat – wie 

zeitgleich mehrere andere Gemeinden auch – die Konzes-
sionsvergabe für die Benutzung der öffentlichen Verkehrs-
flächen zur Stromversorgung für die nächsten 20 Jahre 
beschlossen. Vorangegangen war ein aufwändiges und 
umfangreiches öffentliches Vergabeverfahren. Konzessi-
onsnehmer ist künftig die SÜWAG Energie AG.

• Am 20. April 2020 beschloss der Gemeinderat einen Inve-
stitions-Zuschuss zur Trinkwasseraufbereitungsanlage 
des Angelsportvereins i.H.v. 1.000 EUR zu gewähren.

 
8. Verschiedenes/Mitteilungen  
• Die nächste Sitzung findet am 22. Juni 2020 statt. Wenn es 

die Umstände zulassen, soll diese als Präsenzsitzung 
stattfinden.

• Abrechnung Brandschaden Festhalle
      Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 193.000 EUR. 

Nach Erstattung des  BGV als Gebäudeversicherer und 
des Vorsteuerabzugs verbleibt bei der Gemeinde ein 
Eigenanteil für die neue Küche von 29.000 EUR. Dabei ist 
zu berücksichtigen, dass wir über die schadensbedingte 
Wiederherstellung hinaus etliche zusätzliche Erneue-
rungen vorgenommen haben (z.B. Boden, Fenster, Neben-
raum, Elektroinstallation sowie Inventar).

• LEADER Spiegelwand
    Anfang Mai erhielten die Gemeinde die Förderzusage für 

die Spiegelwand in der Gymnastikhalle in der Schule aus 
dem LEADER-Förderprogramm. Bei Kosten von 23.000 
EUR erhalten wir ca. 16.000 EUR Zuschuss aus dem 
LEADER-Regionalbudget.

• Breitbandförderung
    Ebenfalls in der ersten Mai-Woche kam die Förderzusage 

für die Glasfaser-Leerrohrverlegung zwischen Ochsen und 
Krone. Bei Kosten von 114.000 EUR erhalten wir (Gemeinde 
und Breitband Ortenau GmbH) eine Förderung von 61.000 
EUR. Von den Kosten und der Förderung entfallen etwa 60 
% auf die Gemeinde, 40 % auf die BO GmbH. Hinzu kommt 
die Mehrwertsteuerersparnis für die Tiefbauanteile. 
Aufgrund der relativ guten Versorgung unseres Gemeinde-
gebietes kämen wir normalerweise nicht in den Genuss 
der Förderung, sondern nur, weil wir das Ortsnetz mit den 
Leerrohren für die Glasfaser-Hauptleitung mitverlegen.

    Hinweis: Es werden lediglich Leerrohre für eine evtl. 
spätere Glasfaserversorgung verlegt, also noch keine 
Glasfaserleitungen selbst! Die Gemeinde nutzt seit Jahren 
die Gelegenheit, bei sämtlichen Straßen-Tiefbauarbeiten 
gleichzeitig Schutz-Leerrohre einzulegen, um einen 
späteren Glasfaserausbau zu vereinfachen. Fördermittel 
gab es dafür jedoch noch nicht.

    Der flächige Ausbau des restlichen Ortsnetzes wird dann 
angegangen, wenn seitens des Bundes die Aufgreif-
schwellen für die Förderung (bis zu 80 %!) geändert wird 
und die Gemeinde Ortenberge in den Genuss der Förde-
rung kommen kann.

    Die Einnahmeausfälle und Mehrausgaben KiTa/Nachmit-
tagsbetreuung betragen für März und April ca. 35.000 
EUR. Das sind ca. 1.000 EUR pro Betreuungstag.

• Steuerschätzung
    Am letzten Freitag wurden die Ergebnisse der Mai-Steuer-

schätzung bekannt gegeben. Es liegen noch keine auf die 
einzelnen Gemeinden herunter gebrochenen Werte vor. 
Für die Gemeinden in Baden-Württemberg sind 2,4 Mrd. 
EUR weniger Einnahmen zu erwarten. Hinzu kommt ein 
kommunaler Ausfall im Kommunalen Finanzausgleich, der 
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in Baden-Württemberg für 2020 mit ungefähr 1,1 Milli-
arden Euro erwartet wird.

    In Summe stehen den Kommunen in Baden-Württemberg 
damit in 2020 rund 3,5 Milliarden Euro weniger an Steuer-
mitteln zur Verfügung als noch im Oktober 2019 prognos-
tiziert. Pro Einwohner sind dies 318 EUR. Pauschaliert und 
linear umgerechnet für die Gemeinde Ortenberg wären 
dies mehr als 1 Mill. EUR an Ausfall im Jahr 2020. Weitere 
1,4 Mill EUR werden in den 4 Folgejahren fehlen.

 
9. Wünsche und Anträge  
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden einige Wünsche 
und Anfragen vorgebracht. 
  
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.   

Die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffentli-
chen Sitzungen ist den Einwohnern gestattet (§ 38 Absatz 2 
Satz 4 der Gemeindeordnung). Dies ist im Bürgermeisteramt 
jederzeit während der Öffnungszeiten oder nach Terminver-
einbarung möglich. 
  

Vollsperrung Bruchstraße

Das Landratsamt –Straßenverkehrsbehörde- hat wegen 
Straßen- und Tiefbauarbeiten -Fahrbahndeckenerneuerung- 
im Zeitraum vom 26.05. bis 05.06.2020 an 4 Tagen eine Voll-
sperrung der Bruchstraße in Höhe Haus Nr. 19 angeordnet.
Für Fußgänger besteht eine Durchgangsmöglichkeit.

Wir bitten um Verständnis für evtl. Behinderungen.

Oma und Opa - bitte bleibt daheim! 

Wenn ihr in der Corona-Krise eine Einkauf- Hilfe o.ä. braucht 
- dann meldet Euch bei der Gemeindeverwaltung Ortenberg. 
Diese organisiert für betroffene Senioren einen Service mit 
jungen Mitbürgern, die ehrenamtlich Hilfsdienste leisten. 
Um diesen unseren Senioren kostenlos anbieten zu können, 
hat die Gertrud-von-Ortenberg-Bürgerstiftung andere 
geplante Projekte zurück und 5.000 EUR zur Verfügung 
gestellt. 
Denn für Senioren und Menschen mit relevanten Vorerkran-
kungen besteht durch den Corona-Virus ein besonders 
hohes Gesundheitsrisiko. Um sich nicht zu infizieren, wird 
diesen Personen dringend empfohlen, bis auf Weiteres die 
Öffentlichkeit und den Kontakt zu anderen Personen zu 
meiden. Für die Menschen in unserer Gemeinde, die deshalb 
daheim bleiben und daher Hilfe brauchen, zum Beispiel für 
Einkäufe, Rezepteinlösungen oder anderen notwendigen 
Erledigungen, habe sich bereits mehr als 35 junge Leute aus 
Ortenberg gemeldet, die gerne wollen! 
Die Gemeindeverwaltung vermittelt unkompliziert und 
schnellstmöglich eine Hilfsperson, wenn Sie Hilfe brauchen 
und kümmert sich um eine entsprechende Unterstützung!
Melden Sie sich bei julia.klumpp@ortenberg.de oder rufen 
Sie an unter Tel. 0781/ 970595-34.  

3

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Ernährungszentrum gibt Anregungen für gesunde Mahl-
zeiten am Familientisch  
Für Familien sind die Folgen der Corona-Pandemie im Alltag 
besonders spürbar, denn für sie gilt es über die erforder-
lichen Maßnahmen hinaus, Arbeit, Homeschooling und 
Kinderbetreuung unter einen Hut zu bringen. Wichtig dabei 
sind auch geregelte und gesunde Mahlzeiten. Sie geben den 
Kleinsten nicht nur Halt und Struktur, sondern sind auch 
essentiell für die Gesundheit. 

„Gerade auch in diesen Zeiten sollte das Essen abwechs-
lungsreich und ausgewogen sein. Das hält fit und stärkt das 
Immunsystem“, erklärt Ulrike Velte Hoffmann vom Ernäh-
rungszentrum Ortenau. Das gemeinsame Essen bedeute 
aber weitaus mehr als nur den Hunger zu stillen, es biete 
Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu kommen, zu 
erfahren wie es den anderen geht und verbessere das Fami-
lienklima. „Zudem unterstützt der regelmäßige Familientisch 
Kinder in der Entwicklung eines gesunden und stabilen 
Essverhaltens und beim Lernen von Tischmanieren“, so die 
Ernährungsexpertin. Das gemeinschaftliche Zubereiten von 
Speisen schule darüber hinaus die Motorik. 

Angesagt sind vor allem einfache Gerichte, die der ganzen 
Familie schmecken und bei denen alle mithelfen können. 
Wer sich dabei immer wieder die folgenden Verhaltenstipps 
ins Gedächtnis ruft, kann sich auf entspannte Familienmahl-
zeiten freuen:
• Legen Sie feste Essenszeiten fest, an die sich alle halten.
• Planen Sie die Mahlzeiten gemeinsam. Erstellen Sie einen 

Wochenspeiseplan, das erleichtert das Einkaufen.
• Kochen Sie gemeinsam: Gemüse vorbereiten oder den 

Tisch decken, können auch schon die Kleinen.
• Achten Sie auf eine angenehme Atmosphäre bei Tisch. 

Vermeiden Sie schwierige Diskussionen, die zu Streit 
führen könnten. Jeder darf zu Wort kommen.

• Während des Essens sind Smartphones und Fernsehen 
tabu.

• Fürs Abräumen gilt: gemeinsam geht es viel schneller. 
 
Übrigens: Rezepte für die ganze Familie, für Gerichte aus 
regionalen Produkten und eine kreative Resteküche gibt es 
auf der Internetseite des Ernährungszentrums Ortenau unter 
www.ez-ortenau.de sowie in Videoclips auf der Facebook-
seite des Ortenaukreises und auf Youtube. 
  
Absage Versuchsfeldtag Getreide am 09.06.2020  
Aufgrund der Corona-Pandemie sagt das Landratsamt 
Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft, den traditionellen 
Versuchsfeldtag (Termin ursprünglich 09.06.2020 auf dem 
Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier) ab. 

Interessierte können jedoch ab der KW 24 vor Ort unter 
Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln einen Rund-
gang in Eigenregie über das Versuchsfeld machen. Der 
gedruckte Versuchsfeldführer wird Ihnen direkt am Versuchs-
feld in einer Infobox zur Verfügung stehen. Die Sortenver-
suche sind wie in den Vorjahren ausgeschildert. 

Selbstverständlich stehen Ihnen unsere Berater des Land-
wirtschaftsamtes auch weiterhin bei Fragen jederzeit telefo-
nisch oder per Email zur Verfügung. 
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Bürgermeisteramt Ortenberg

Zulässige Zeiten für Gartenarbeiten

Mit Inkrafttreten der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung (32.
BImSchV) im Jahr 2002 wurden die Betriebszeiten für bestimmte Geräte und Maschinen u.a.
für den Betrieb von Gartengeräte bundeseinheitlich festgesetzt.

In Verbindung mit der Polizeiverordnung der Gemeinde Ortenberg gelten daher folgende
Regelungen:

1. Im gesamten Gemeindegebiet dürfen Haus- und Gartenarbeiten, die zu erheblichen
Belästigungen anderer führen können, sonn- und feiertags, sowie werktags zu Nachtzeiten
(22:00 Uhr bis 07:00 Uhr) nicht ausgeführt werden (§ 4 Abs. 1 der Polizeiverordnung vom 23.
März 2009). In Wohngebieten* gilt dieses Verbot in der Zeit von 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr.

2. Darüber hinaus dürfen in Wohngebieten* Freischneider (Motorsensen), Rasentrimmer und
Laubgebläse bzw. -sammler auch an Werktagen vor 09:00 Uhr, von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
und ab 17:00 Uhr nicht betrieben werden, es sei denn, dass die Geräte und Maschinen mit
einem europarechtlichen Umweltzeichen gekennzeichnet sind.

Damit ist in Wohngebieten* der Betrieb von Geräten und Maschinen, die überwiegend im
häuslichen Bereich verwendet werden (Rasenmäher – auch Mähroboter, Heckenschere,
Motorkettensäge, Vertikutierer, Häcksler, usw.) mit Ausnahme der unter Nr. 2 genannten
Geräte nur an Sonn- und Feiertagen und werktags zwischen 20:00 Uhr und 07:00 Uhr
untersagt.

Im Sinne einer guten und angenehmen Nachbarschaft bitten wir aber die Beeinträchtigungen
für die Nachbarn und Angrenzer auf ein verträgliches Maß zu reduzieren. So sollte darauf
geachtet werden, dass auch außerhalb von Wohngebieten* störende Arbeiten nach 20 Uhr
möglichst nicht mehr vorgenommen werden.

ACHTUNG: Wann immer hier von „in Wohngebieten“ die Rede ist, ist dies wörtlich zu
nehmen. Es kommt nicht auf den im Wohngebiet ankommenden Schallpegel, sondern auf
den Einsatzort eines Gerätes an. So ist etwa die Nutzung eines Gerätes nur innerhalb des
Wohngebiets unzulässig, auf einem außerhalb des Wohngebiets liegenden
Nachbargrundstück aber zulässig.

Zur besseren Orientierung stellen wir die Betriebszeiten hier nochmals grafisch dar:

Betriebszeiten für Gartengeräte 0 Uhr 7 Uhr 9 Uhr 13 Uhr 15Uhr 17 Uhr 20 Uhr 22 Uhr

werktags für alle Geräte außer

in Wohngebieten*
Freischneider, Laubsauger,
Laubgebläse, Rasentrimmer

sonntags für alle Geräte

außerhalb von Wohngebieten z.B.
in Dorf- Misch-, Gewerbegebieten

werktags für alle Geräte

sonntags für alle Geräte

= Betrieb unzulässig

= Betrieb zulässig

* Wohngebiete: Im Geltungsbereich der Bebauungspläne Bruchstraße, Hauptstraße II (teilw.), Hundweg, Muhrfeld I, Muhrfeld II,
Im Lindle, Im Sommerhäldele, Weizenfeld, Im oberen Steinefeld, Am Kochgässle (teilw.).
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Zweckverband „Gewerbepark Raum 
Offenburg“ 

Öffentliche Bekanntmachung 
Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbands „Gewerbepark Raum Offenburg“ 

 
Am 

Mittwoch, den 27. Mai 2020, 18:00 Uhr 
  
findet in der Steinberghalle der Gemeinde Durbach, Tal 40 in 
77770 Durbach, eine öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands „Gewerbepark Raum Offen-
burg“ statt. 
  
T A G E S O R D N U N G
1. Begrüßung und Einführung durch den Verbandsvorsit-

zenden
2. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2018
3. (Vorlage Nr. 1/20)
4. Festsetzung des Wirtschaftsplans 2020 / Fortschrei-

bung der Gesamtfinanzierung
5. (Vorlage Nr. 2/20)
6. Verschiedenes
 
Der Sitzungsort wurde auf Grund der derzeit bestehenden 
Corona-Lage angepasst um zu gewährleisten, dass 
zwischen den Sitzplätzen für alle Teilnehmer und Besucher 
mindestens 1,5 Meter Abstand in alle Richtungen besteht. 
Am Eingang wird ein Desinfektionsspender aufgestellt. Bitte 
tragen Sie beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraums 
einen Mund-Nasenschutz.
  
Martin Holschuh 
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender  

Deutsche Rentenversicherung 

Tag der Selbstverwaltung in Corona-Zeiten:
Ehrenamtliche der DRV Baden-Württemberg engagieren 
sich
Die gesetzliche Rentenversicherung in der Bundesrepublik 
leistet Enormes, um in den schwierigen Zeiten der Corona-
Pandemie den Menschen alle notwendige Unterstützung 
zukommen zu lassen. Nicht nur die hauptamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg zeigen hohes Engagement, 
sondern auch die ehrenamtlich tätigen Frauen und Männer, 
die in der Selbstverwaltung aktiv sind. Rund 300 Ehrenamt-
liche stehen landesweit in der Vertreterversammlung, dem 
Vorstand, als Versichertenberaterinnen und -berater oder 
als Mitglieder von Widerspruchsausschüssen in der Renten-
versicherung für die Solidargemeinschaft ein. Ihre uneigen-
nützige Arbeit würdigt der Tag der Selbstverwaltung, der 
alljährlich am 18. Mai begangen wird.
Die ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und 
-berater leisten in ihrer Freizeit wertvolle Unterstützung und 
ergänzen damit in Baden-Württemberg das Service- und 
Beratungsnetz der DRV. So helfen sie mit, dass trotz der 
geltenden Kontaktbeschränkungen alle jetzt nötigen 
Entscheidungen schnell, verantwortungsvoll und mit großem 
Sachverstand getroffen werden.
Sie stehen allen Ratsuchenden, die in Rentenfragen Unter-
stützung benötigen, per Telefon hilfreich zur Seite (Kontakt-
daten auf www.deutsche-rentenversicherung.de). Auch die 
mit Versicherten- und Arbeitgebervertreterinnen und -vertre-

tern paritätisch besetzten Widerspruchsausschüsse setzen 
ihre Tätigkeit während der Pandemie fort und stellen sicher, 
dass Widersprüche der Versicherten gegen Verwaltungsent-
scheidungen der Rentenversicherung schnell geklärt 
werden.

Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Service-
telefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Einsatz 15.05.2020 - Wasserfontäne Sportplatz 
Am Freitag, ca. 23:15 Uhr, wurden wir an den Sportplatz 
gerufen. Ein Defekt an der Beregnungsanlage verursachte 
eine 10 Meter hohe Wasserfontäne. Das Wasser wurde 
abgestellt. 

Einsatz 19.05.2020 - Tierrettung Kinzig
Am Dienstagmorgen um 9:25 Uhr wurden wir zu einer Tier-
rettung an die Kinzig gerufen. Ein Hund war im Wasser mit 
seinem Fuß in eine Steinspalte geraten und kam nicht wieder 
heraus. Auch die Versuche des Hundehalters blieben ohne 
Erfolg. Mit Hilfe unseres Werkzeuges konnte das Tier aus 
seiner misslichen Lage befreit werden.
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Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Leider kann SoNO auch weiterhin aufgrund der aktuellen 
Situation das Erzählcafe, die Fahrdienste  und zahlreiche 
ambulante Dienste  nicht anbieten. 
Wird es SoNO gelingen, dass schon bald verantwortlich 
Lockerungen erfolgen, so dass unsere Projekte behutsam 
„hochgefahren“ werden können. Geht einiges nach Pfing-
sten? Auch die Mitarbeiter*innen warten und würden sich 
freuen. 
SoNO ist seit 27. April wieder in der Grundschulbetreuung 
tätig, auch wenn nur wenige Kinder in der Notfallbetreuung 
das Nachmittagsangebot ab 13.00 Uhr wahrnehmen. Dies 
wird sich in den nächsten Wochen eventuell ändern, wenn 
ab dem 18. Mai auch die 4. Klässler in die Schule gehen 
werden. Näheres teilt uns Woche für Woche die Grund-
schule mit. Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit. 
Ein Hinweis für die Eltern, deren Kinder die Grundschulbe-
treuung in Anspruch nehmen:  
Die Abrechnung und damit auch der Lastschrifteinzug für 
die Grundschulbetreuung für den 16. März (Montag vor 
Schulschließung) und für die Zeit vom 27. April bis 29. Mai 
wird erst Anfang Juni in einem  Betrag erfolgen. 
Fragen zur Wohngruppe: 97 05 89 88 (Renate Rieder, Koor-
dinatorin) 
Zentrale Telefonnummer für die „Wohngemeinschaft Stor-
chennest“: 97 05 88 90 
Zudem erhalten Sie weitere Informationen (auch zur Grund-
schulbetreuung) unter www.sono-ortenberg.de  
Weiterer Kontakt: info@sono-ortenberg.de 
Tel. Nummer 97 06 33 00 (Di und Do jeweils von 13 - 16 Uhr; 
sonst Anrufbeantworter)  
Die Geschäftsstelle von SoNO befindet sich im Unterge-
schoss des Rathauses (Doris Schlichte)  

Postalisch:  
SoNO e.V. 
Untere Matt 5 
77799 Ortenberg 
 

Carsharing Ortenberg 

Brauchen Sie ein Auto ganz für sich alleine ?  WIR TEILEN 
GERNE - MACHEN SIE DOCH MIT ! 
Inzwischen hat sich eine Kerngruppe von acht Personen 
gefunden, die das Carsharing-Projekt in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Ortenberg und dem Stadtmobil Carsha-
ring Südbaden verwirklichen werden. Hierzu suchen wir 
weitere MITMACHER/INNEN. Nutzen Sie Ihre Chance hier in 
Ortenberg etwas für Ihren ökologischen Fußabdruck zu tun. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Neue 
Kontaktadresse: Engelbert u. Monika Huck, Tel. 
0781 - 990 7181, e-mail: mulli1686@gmail.com 
  
 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Jumelage-Wanderung abgesagt
Die vom „Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ am 
23.05.2020 geplante „Jumelage-Wanderung“ in Zell-Weier-
bach mit unseren Freunden aus dem Elsaß „Les Amis du 
Mont Ste Odile“ wird wegen der noch bestehenden „Corona-
Pandemie“ abgesagt. Aufgrund der vom Gesetzgeber 
derzeit geforderten Corona-Auflagen muß die Aktivität leider 

entfallen. Sobald die gesetzlichen Rahmenbedingungen es 
wieder zulassen werden wir die Wandertour nachholen. 
Dazu werden wir informieren. Weitere Informationen bei 
Wanderführer Erich Spinner, F.: 0781 35239 und/oder auf 
unserer Homepage unter: www.swv-zell-weierbach.de 
Bleibt g´sund !

Wanderung in Seelbach abgesagt
Die vom „Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ am 
24.05.2020 geplante Wanderung „Glockental und Litschental 
in Seelbach“ wird wegen der noch bestehenden „Corona-
Pandemie“ abgesagt. Aufgrund der vom Gesetzgeber 
derzeit geforderten Corona-Auflagen muß die Aktivität leider 
entfallen. Sobald die gesetzlichen Rahmenbedingungen es 
wieder zulassen werden wir die Wandertour nachholen. 
Dazu werden wir informieren. Weitere Informationen bei 
Wanderführer Wilfried Lahl, F.: 0781 30866 und/oder auf 
unserer Homepage unter: www.swv-zell-weierbach.de 
Bleibt g´sund !

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Voller Erfolg bei den Lesewelt Erlebnis-Taschen  
Vor ein paar Wochen startete die Lesewelt Ortenau das neue 
Projekt „Erlebnis-Tasche“. Mittlerweile haben über 70 
Taschen das Lesewelt-Büro verlassen und haben viele 
Kinder und Eltern glücklich gemacht. Jede Tasche ist indivi-
duell und randvoll gefüllt mit Büchern, Spielmaterial und 
Überraschungen. 

Ob Kinder ins Weltall fliegen oder zurück zu den Dinosauriern 
reisen möchten, mit Feen und Elfen tanzen oder mit Rittern 
gegen Drachen kämpfen möchten, alles ist möglich. Die 
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Taschen bieten noch vielmehr spannende Themen. Sie können 
auf den Spuren von Sherlock Holmes wandeln oder auf Safari 
gehen. Zu jedem Thema bietet die Lesewelt spannende und 
altersgerechte Bücher und allerlei Spielideen und Kurzweil an. 
Eine Mutter schreibt: „Wie Sie sehen haben sie eine ganze 
Familie glücklich gemacht und zum Lesen animiert.“ 
Die Leihzeit der Tasche beträgt eine Woche und ist kostenlos. 
Um eine Spende  an den gemeinnützigen Verein Lesewelt 
Ortenau e.V. wird gebeten. Damit werden weitere Angebote 
für Leseförderung für Ortenauer Kinder ermöglicht. 
Die Erlebnis-Tasche kann im Lesewelt-Büro Tel. 0781/ 
93603690 oder verleih@lesewelt-ortenau.org gebucht 
werden. 
Seit 2005 fördert der gemeinnützige Verein Lesewelt Ortenau 
e.V. bei den Kindern die Freude am Lesen. In der aktuellen 
Zeit sind die Erlebnis-Taschen ein probates und sinnstif-
tendes Mittel für Lese- und Spielfreude für Zuhause. Weitere 
Informationen gibt es auf der Internetseite des Vereins www.
lesewelt-ortenau.org 
Foto:  Lesewelt Ortenau e.V. BU:  Zwei Kinder lesen mit der 
Erlebnis-Tasche der Lesewelt 
Carmen Stürzel  Vorstandsvorsitzende stuerzel@lesewelt-
ortenau.org 

Lesewelt Ortenau e.V.  
Weingartenstr. 32, 77654 Offenburg 
Tel. 0781 / 936 036 90 
verleih@lesewelt-ortenau.org www.lesewelt-ortenau.org 

Regionalstiftung der Sparkasse 

Unterstützung von hilfsbedürftigen Vereinen in der 
Corona-Krise 
Die Regionalstiftung der Sparkasse weist darauf hin, dass 
der dortige Stiftungsrat beschlossen hat, vom den, den 
einzelnen Gemeinden zustehenden Betrag auch Förder-
mittel als Kompensation für wegen der Corona-Krise 
wegbrechender Einnahmen (z.B. ausfallende Veranstal-
tungen) bei gleichzeitig laufenden Kosten zur Verfügung zu 
stellen. Neben weiteren Voraussetzungen ist aber beson-
ders die Hilfsbedürftigkeit nachzuweisen. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Bürgermeister. 
  
 

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.    

Pfingstferienprogramm 2020 
Das Kinderferienprogramm der Lebenshilfe bietet in den 
Pfingstferien verschiedene Aktivitäten für Kinder und 
Jugendliche an, z.B. Ausflüge in den Karlsruher Zoo Karls-
ruhe oder auf den Mundenhof in Freiburg. 
Auch die Kreativwerkstatt ist umgebaut, so dass dort 
verschiedene Aktionen stattfinden können. 
FürErwachsene, die auf Grund der Corona-Beschrän-
kungen nicht zur Arbeit gehen können, bietet die Lebens-
hilfe auch Begleitung bei Ausflügen, Spaziergängen oder 
zum Einkaufen an. 
Selbstverständlich haben wir für alle Angebote hohe Hygie-
nestandards aufgestellt und unsere Mitarbeiter und Ehren-
amtlichen sind für ihren Einsatz geschult. So können wir 
ALLE gemeinsam viel Spaß haben. 
Kontakt 
Offene Hilfen der Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. 
Rosina Heuberger 
T 0781 12 960-127 
rosina.heuberger@lebenshilfe-offenburg.de 
www.lebenshilfe-offenburg.de 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Weniger Unfälle aber mehr Unfalltote 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) hat für das Jahr 2019 einen leichten 
Rückgang der Arbeitsunfälle verzeichnen können. Es gab 
allerdings mehr Unfalltote. 
Das geht aus der aktuellen Unfallstatistik der SVLFG hervor. 
Zwar gab es in 2019 mit insgesamt 68.064 meldepflichtigen 
Unfällen 8,3 Prozent weniger als im Jahr davor, mit 132 
Unfalltoten verzeichnete die SVLFG hingegen sieben mehr 
als 2018. 
Die größte Gefahrenquelle in der Landwirtschaft bleibt 
weiterhin die Tierhaltung mit 16.127 Unfällen, davon 21 
tödlichen. Der Garten- und Landschaftsbau verzeichnete 
12.740 Unfälle, davon sechs tödliche. Durch Maschinen 
ereigneten sich 10.528 Unfälle, von denen 18 tödlich 
endeten. Die meisten Unfälle mit Todesfolge wurden durch 
Forst- und Waldarbeiten verursacht, bei denen 36 Menschen 
starben. 
Im Jahr 2019 bewilligte die SVLFG 1.517 neue Unfallrenten, 
in 2018 waren es mit 1.569 etwas mehr. 

DJO - Deutsche Jugend in Europa 

Überlegen Sie, wo Sie in den Pfingstferien mit
Ihrer Familie Urlaub machen möchten?

Wir freuen uns, Ihnen unser gemütliches
„Ferienheim Aschenhütte“ in Bad Herrenalb

anbieten zu können!

Nähere Informationen unter:
www.aschenhuette.de

07083-2430

Familienurlaub im schönen
Nordschwarzwald

 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 

Hauskauf: Energieschleuder oder Schnäppchen?  
Der Verlust von Heizenergie durch schlechte Wände, ein 
undichtes Dach oder ein ineffizientes Heizsystem kostet 
dauerhaft Geld. So kann manches „Schnäppchen“ beim 
Hauskauf über die Jahre gesehen in ungünstigem Licht 
dastehen.  
Hausverkäufer sind verpflichtet, spätestens bei der Besich-
tigung einen Energieausweis vorzulegen. Kaufinteressenten 
scheuen sich jedoch oft, dies einzufordern – manchmal aus 
Furcht, den Zuschlag für das Haus nicht zu bekommen. 
Und auch wenn der Energieausweis vorliegt, ist die Interpre-
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tation der Daten nicht immer leicht: Verbrauchsausweise 
mitteln den Verbrauch der letzten drei Jahre – und der hängt 
von den Gewohnheiten der Bewohner ab. Bedarfsausweise 
zeigen den nutzerunabhängigen Heizenergiebedarf des 
Hauses. Der errechnete Bedarf fällt jedoch häufig zu hoch 
aus. 
Energieausweise sind nach Ausstellung zehn Jahre gültig. 
Daher kursieren teilweise mehrere Energieausweise neben-
einander, die hinsichtlich des Energieverbrauchs alte und 
neue Bewertungsmaßstäbe anlegen. In älteren Energieaus-
weisen werden Werte von 150-200 Kilowattstunden pro 
Quadratmeter Nutzfläche und Jahr im Ausweis noch im 
grünen Bereich angesiedelt - obwohl das nicht einem 
zukunftsfähigen energetischen Standard entspricht. Seit 
Mitte 2014 ausgestellte Ausweise geben dem Gebäude eine 
Energieeffizienzklasse von A+ bis H. Werte von 100 bis 200 
Kilowattstunden erreichen nur die Effizienzklasse D oder E. 

In einem Mehrfamilienhaus gibt es nur einen Ausweis für 
das gesamte Haus, nicht jedoch für die einzelne Wohnung. 
Für den Energieverbrauch einer Wohnung spielt aber auch 
deren Lage eine wichtige Rolle, vor allem in schlechter 
gedämmten Häusern. Dach– und Erdgeschosswohnungen 
in Hausrandlage verbrauchen in der Regel bis zu 50 Prozent 
mehr Heizwärme als Wohnungen in der Hausmitte. 

Die unabhängige Energieberatung der Verbraucherzentrale 
hilft nach Terminvereinbarung bei der Interpretation von 
Energieausweisen und bietet Hauskäufern eine persönliche 
Erstberatung zur Einschätzung des Modernisierungsbe-
darfs. Termine können unter 0800 - 809 802 400 (kostenfrei) 
vereinbart werden. Mehr Informationen gibt es auf verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de 
 

Ökotipp des BUND-Umweltzentrums Ortenau 

Naturerlebnis für Daheimgebliebene Nr. 9: Ameisenper-
spektive  
Wir sind es gewohnt, die Welt aus unserem üblichen Blick-
winkel zu betrachten und das Bild, das wir so erhalten, für 
wahr und normal zu halten. Dabei sieht die Welt schon in 
den Augen kleiner Kinder ganz anders aus – und erst recht 
aus der Perspektive von Krabbeltieren. 

Das frühsommerliche Wetter lädt dazu ein, sich flach auf 
den Boden oder eine gemähte Wiese zu legen und sich Zeit 
zu nehmen, die Welt von unten zu betrachten. Den Boden 
kann man mit allen Sinnen wahrnehmen. Man fühlt, ob er 
warm oder kalt, trocken oder feucht ist, und kann die Erde 
oder spezielle Pflanzen riechen. 

Gräser und Kräuter sehen vom Boden aus betrachtet viel 
eindrucksvoller aus. Und man kann dazwischen vieles 
entdecken, was man sonst übersieht: Ameisen, Käfer, 
Grillen, Tausendfüßler, Heuschrecken, die teils krabbelnd, 
teils hüpfend vorwärtskommen, Spinnen, die auf Beute aus 
sind, je nach Platz vielleicht auch eine Schnecke oder sogar 
eine Eidechse. Wer möchte, kann die kleinen Krabbeltiere 
vorsichtig in einer Becherlupe einfangen und genauer 
betrachten – anschließend aber bitte wieder am Fundort 
freilassen! 

Wo sich Blüten finden, sind auch deren Besucher zu 
beobachten: Schmetterlinge, Bienen, Hummeln und andere 
Insekten. Und vielleicht Vögel, die auf der Suche nach Futter 
für ihre Jungen sind. Der Blick von unten macht bewusst, 
wieviel Leben schon in einem kleinen Stück Wiese steckt, 
und dass alles mit allem verbunden ist. 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

www.skm-ortenau.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Ingrid Isen. 
 

Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

www.drk.de

© Andre Zelck / DRK-Service GmbH

#füreinander

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit  
vom 23.05. bis 31.05.2020

Samstag, 23. Mai - Samstag der 6. Osterwoche 

Sonntagvorabend, 23. Mai - 7. Sonntag der Osterzeit 
18.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  
Sonntag, 24. Mai 
  8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  9.00  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  
Dienstag, 26. Mai - Hl. Philipp Neri 
14.30  Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 
15.00   Seniorengottesdienst,  St. Bartholomäus Orten-

berg 
  
Samstag, 30. Mai - Samstag der 7. Osterwoche 

Sonntagvorabend, 30. Mai - Pfingsten - RENOVABIS-
Kollekte 
18.30   Eucharistiefeier - “Mittendrin mal anders feiern”,  
 Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 

18.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten, 
  mit Abschluss der Maiandachten; mit 4 Sänger/

innen des Kirchenchores 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  
Sonntag, 31. Mai - RENOVABIS-Kollekte 
  8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  9.00 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
  mit Abschluss der Maiandachten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
18.00   Feierliche Vesper, St. Marien Gengenbach, 

Abschluss der Maiandachten 
  
Montag, 1. Juni - Pfingstmontag 
  8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  9.00   Bitte beachten Sie: Die Eucharistiefeier in Berg-

haupten entfällt! 
10.30   Bitte beachten Sie: Die Eucharistiefeier in Ohlsbach 

entfällt!
10.30   Gemeinsamer Ökumenischer Gottesdienst , St. 

Marien Gengenbach 
10.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
  
Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Reno-
vabis 2020 
Liebe Schwestern und Brüder! 
Vor wenigen Tagen konnten wir uns dankbar an das Ende 
des Zweiten Weltkriegs vor 75 Jahren erinnern. Angesichts 
des enormen Ausmaßes an Leid und Zerstörung wurde uns 
erneut bewusst, welches Glück es bedeutet, in Frieden zu 
leben. Mit gutem Grund haben die weltkirchlichen Hilfs-
werke deshalb ihre Aktionen im laufenden Kirchenjahr unter 
das gemeinsame Motto „Frieden leben“ gestellt. Damit 
zeigen sie die Solidarität der Katholiken in Deutschland mit 
allen, die von Unfrieden betroffen sind. 
Auch in Europa ist Frieden keine Selbstverständlichkeit. 
Viele Länder im Osten des Kontinents sind 30 Jahre nach 
dem Ende der kommunistischen Gewaltherrschaft innerlich 
zerrissen, manche auch äußerlich bedroht. Gewaltbelastete 
Vergangenheit und aktuelle Konflikte gefährden die Zukunft. 
Aber es gibt auch Grund zur Hoffnung. Gerade die Kirche 
leistet wichtige Beiträge für Verständigung und eine fried-
liche Entwicklung. Mit dem Leitwort „Selig, die Frieden 
stiften (Mt 5,9) – Ost und West in gemeinsamer Verantwor-
tung“ stellt Renovabis in der diesjährigen Pfingstaktion eine 
Kernbotschaft der Bergpredigt in den Mittelpunkt. Anhand 
von Beispielen aus der Ukraine wird aufgezeigt, welche 
Bemühungen die Kirchen und andere gesellschaftliche 
Akteure unternehmen, damit Frieden möglich wird. 
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Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die 
Menschen in Mittel-, Südost- und Osteuropa durch Ihr Inte-
resse, Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei der 
Kollekte am Pfingstsonntag. 
Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 

Messintensionen 
Die bereits bestellten Messintensionen die im März und 
April wegen der ausgefallenen Gottesdienste nicht gelesen 
werden konnten, werden wir in der Zeit nach Pfingsten 
gehalten. Bitte entnehmen sie die jeweiligen Termine dem 
Amtsblatt. 
  
Poetry Slam  
„Unser Pastoralassistent Michael Sester textet als Sunday-
slammer regelmäßig zu den Sonntagsevangelien. Einfach 
selbst den Bibeltext lesen, das Video anschauen, sich 
Gedanken machen, inspiriert werden und vielleicht selbst 
mit Gott über sein Wort ins Gespräch kommen. Die Videos 
werden auf unserer Homepage veröffentlicht und verlinkt. 
Wer mag, kann „Sundayslammer“ direkt auf Youtube folgen 
und bekommt so immer aktuell mit, wenn ein neues Video 
am Start ist.“ 
 
Neuer Newsletter unserer Kirchengemeinde 
Wir haben einen kostenlosen Newsletter, der alle 14 Tage 
erscheinen wird – 
„church-news@home“ 
Sie bekommen...
• aktuelle Infos zu unseren Angeboten und Änderungen
• einen kleinen Impuls, was uns als pastorale Mitarbeitende 

gerade so beschäftigt
• eine nette Aufgabe für die nächsten 14 Tage
• und was Kleines zum Schmunzeln, denn: „Jeder Tag, an 

dem du nicht lächelst, ist ein verlorener Tag“- Charlie 
Chaplin-

• Wenn Sie den Newsletter erhalten wollen, können Sie sich 
unserer Internetseite www.kathvk.de anmelden.

• Wir freuen uns auf Sie! Ihr Team der Kath. Kirchenge-
meinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin.

• Jugendaktion für Pfingsten
• „Ein Gottesdienst zum Durchklicken – wann, wie lange 

und wo Du willst. Unser interaktiver Pfingstgottesdienst ist 
ab Freitag vor Pfingsten auf unserer Homepage online – 
Ihr könnt die ganzen Pfingstferien drauf zugreifen. Was 
das sein soll? Schaut Euch unseren Teaser an oder klickt 
Euch durch unsere „Karfreitagsprezi“.

• Sie haben Kinder, die interessiert sein könnten? Geben Sie 
die Infos gerne weiter!

• Pfingsten für unsere Kinder und Familien
• Was genau feiern wir am Pfingsten? Auf diese und weitere 

Fragen findet ihr Antworten und Material für euren Kinder-
gottesdienst zuhause auf der neuen Kinderseite, die ab 
nächster Woche auf unserer Homepage zu sehen ist. Folgt 
uns auch auf Instagram und Facebook, um immer auf dem 
Laufenden zu sein.

• „Sei ein GLÜCK-BRINGER“ – eine Aktion des „Mittendrin 
mal anders feiern“ Teams der Katholischen Kirchenge-
meinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin

• Pfingsten – begeisterte Gemeinschaft und das auf 
Abstand!? – das ist schwer vorstellbar. Das „Mittendrin 
mal anders feiern“ Team versucht mit der Aktion „Sei ein 
GLÜCK-BRINGER“ den räumlichen Abstand, den es in 
dieser Zeit einzuhalten gilt, symbolisch zu überwinden. In 
den Tagen zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten 
werden in Ohlsbach Karten verteilt, die dazu einladen, auf 
einen Kartenabschnitt einen netten Spruch oder einen 
guten Wunsch für einen Mitmenschen aufzuschreiben. 

Diese Abschnitte können in einen eigens dafür aufge-
stellten Briefkasten auf dem Ohlsbacher Dorfplatz bis 
spätestens Freitag, 29. Mai eingeworfen werden. 

• Am Vorabend zum Pfingstsonntag werden die Karten 
ihren Platz im Gottesdienst „Mittendrin mal anders feiern“ 
finden, der um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Hl. Dreifaltig-
keit in Ohlsbach gefeiert wird. Am Ende des Gottes-
dienstes sind die Mitfeiernden eingeladen, als GLÜCK-
BRINGER die eingegangenen Kartenabschnitte mitzu-
nehmen und weiterzugeben. 

• Alle, die nicht in Ohlsbach wohnen, aber gerne an der 
Aktion teilnehmen möchten, können sich die Karten in den 
Pfarrkirchen der Seelsorgeeinheit Vorderes Kinzigtal St. 
Primin mitnehmen oder von der Homepage unter www.
kathvk.de downloaden. Die Kartenabschnitte mit den 
guten Wünschen können auch in den Pfarrbüros abge-
geben werden.

 
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, 
Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – 
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 - 
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/805932 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, 
Tel. 07803/601227 - E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Lang, 
Tel. 07803/966 96 26 - E-Mail: sonja.lang@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, 
Tel. 07803/966 96 22- E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Michael Sester, Pastoralassistent,  
Tel. 07803/966 96 24 – E-Mail: michael.sester@kathvk.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro 
geschlossen.
 

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: Rufnummer: 
0151 1006 4136 

  

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Gottesdienste in der Auferstehungskirche  
während der Coronakrise  

ab Sonntag, 24.05.2020, 10.00 Uhr 
Ab Sonntag, 24.05.2020, 10.00 Uhr, lädt die Evangelische 
Auferstehungsgemeinde Offenburg-Ortenberg wieder zu 
öffentlichen Gottesdiensten in die Auferstehungskirche 
ein. Wir freuen uns darüber und möchten Ihnen hiermit die 
dafür geltenden Regeln bekannt geben. 
Im Rahmen des Infektionsschutzkonzeptes der Evange-
lischen Landeskirche in Baden ist die Höchstzahl der 
Gottesdienstteilnehmenden auf 43 Personen beschränkt. 
Es ist keine Voranmeldung für den Gottesdienstbesuch 
erforderlich. 
Wir bitten um Verständnis dafür, dass nach Erreichen der 
Höchstteilnehmerzahl die Türen geschlossen werden 
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müssen. Der Gottesdienst wird aber in schriftlicher Form an 
den Kirchentüren zum Mitnehmen ausliegen. Eine schrift-
liche Version des Gottesdienstes ist ebenso wie eine Video-
aufnahme zudem auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.auferstehung-og.de zu finden. 
Für Kinder werden auf der Homepage Kindergottesdienste 
in schriftlicher Form für die Feier zu Hause angeboten. 
So haben die Gemeindemitglieder auch weiterhin die 
Möglichkeit, auf unterschiedlichem Wege an den Gottes-
diensten der Auferstehungsgemeinde teilzunehmen. 
Um möglichst alle Ansteckungsmöglichkeiten auszu-
schließen, ist die Einhaltung der allgemein geltenden Hygie-
neregeln verbindlich. Die Gemeinde bittet darum, dass 
niemand mit Erkältungssymptomen zum Gottesdienst 
kommt. Sowohl vor der als auch in der Kirche muss der 
Abstand zwischen den Besucherinnen und Besuchern 2 m 
betragen. Schutzmasken zu tragen wird empfohlen, ist aber 
keine Pflicht. Berührungen müssen bei Begrüßung und 
Verabschiedung vermieden werden. Lieder und Wechselge-
bete werden im Gottesdienst bitte still mitvollzogen und 
nicht gesungen oder gesprochen. Vater unser und Glau-
bensbekenntnis können aber leise mitgebetet werden. 
Bei allen Fragen können sich die Gemeindeglieder jederzeit 
an die anwesenden Ältesten und Ordnungsdienstmitwir-
kenden wenden. 
Wir bitten alle Gemeindemitglieder darum, unser Gottes-
dienstkonzept in den schwierigen Zeiten der Coronakrise zu 
unterstützen. Wir möchten damit unseren Beitrag leisten, 
Gottesdienste unter den aktuellen Bedingungen mit Schutz-
konzept in verantwortungsvoller Art und Weise zu feiern. 

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
29.05. Hofläden Anzeigenschluss 26.05.

29.05. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 26.05.

05.06. Neubau – Anbau – Umbau Anzeigenschluss 02.06.

12.06. Immobilien Anzeigenschluss 08.06.

19.06. Auto-Service und Verkauf Anzeigenschluss 16.06.

19.06. Schick & gepflegt in den Sommer Anzeigenschluss 16.06.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Ab sofort jeden Freitag
& Samstag ab 13 Uhr

„Kuchen to go“
Im Fruchtfeld 26 | 77791 Berghaupten | Telefon: 07803 / 966 98 42

KIEFER GLAS:
SÜDSTRASSE 2 | 77767 APPENWEIER | 07805 - 96 36-0

WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT | INDIVIDUELL | INKLUSIV MONTAGE

GLASRAUM: ENGLERSTRASSE 24 | 76275 ETTLINGEN | 07243 35058 50

QUALITÄT AUS UNSERER REGION

Duschkabinen,Glasrückwände,
Möbel & Türen aus Glas

• Premium-Heizöl,
thermoplus klimaneutral

• Holzpellets
in ENplus-zertifizierter Qualität

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

SOMACHT IHR HEIZÖL
PRIMA KLIMA:

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851 - 948 60 oder

0800 - 11 34 110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 - 538 53 00 (gebührenfrei)

www.heizoel.total.de

)

HEIZÖL
Premiumheizöl
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HILFE IM ALTER

Häusliche Alten-
und Krankenpflege
Wundbehandlung
Tagespflege
Unterstützung im Haushalt
Nachbarschaftshilfe
Essen auf Rädern
Pflege- und Kostenberatung
Pflegeschulungen

Diakonie-Mittelbaden gGmbH
Rammersweierstr. 116 I 77654 Offenburg

Tel.: 0781 / 475-160 I info@dsst-og.de I www.dsst-og.de

PAUL-GERHARDT-WERK e.V. OFFENBURG
Rammersweierstr. 116 I 77654 Offenburg

Tel.: 0781 / 475-0 I info@pgw-og.de I www.pgw-og.de

Bei uns ist ihre Pflege Herzenssache

Klinik für Geriatrische Rehabilitation/
Reha für ältere Patienten

Service-Wohnen für Senioren

Stationäre oder Kurzzeitpflege
in einem unserer Pflegeheime
- “Paul-Gerhardt-Haus”
- “Wichern-Haus”
- “Dietrich-Bonhoeffer-Haus”

Ihr Partner für Rehabilitation, Pflege und Betreuung

WIR SIND IHR
PARTNER IN
OFFENBURG

für pflegebedürftige
Menschen

und deren Angehörigen.

Wir beraten und betreuen Sie

ganz individuell, den
n bei uns

stehen Vertrauen und Achtung

im Mittelpunkt.

Wir sorgen für die notwendige
Unterstützung,damit Sie auch
im Alter selbstständig zu Hause
wohnen können!

Wir beraten Siegerne

Daheim ist daheim...

Hilfen im Alltag und im Haushalt - Essen auf Rädern

Rufen Sie uns an:
Arbeiterwohlfahrt ☎ 07 81/5 73 90

W
er
de
n
Si
e
Ga
st
fa
m
ili
e!Gastfamilie statt Pflegeheim

Wenn es allein zu Hause nicht mehr geht
Wenn Sie pflege- oder betreuungs-
bedürftig sind

 Sie oder Ihre Angehörigen eine
Alternative zum Pflegeheim suchen

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Nicht zuhause und doch daheim –
wir machen es möglich!

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

Buckel weh? – www.R-ok.de

Romana Verrino
Gesundheits- und Krankenpflegerin
Tel.: 07422 98 95 800
E-Mail: schramberg@24stundenbetreut.com
Web: schramberg.24stundenbetreut.com

Grundpflege · Hauswirtschaft · Aktivierende Pflege
Individuelle Betreuung · Urlaubsvertretung

24-Stunden-Betreuung zu Hause
für Senioren und Pflegebedürftige
24-Stunden-Betreuung zu Hause
für Senioren und Pflegebedürftige

Fordern Sie ein unverbindliches Angebot an!
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HILFE IM ALTER

Alles aus einer Hand: Pflege, Betreuung,
Hilfe im Haushalt und Dienstleistungen.

Einer für alles
Ihr mobiler Pflegedienst

Pflege für ALLE – Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
T 0781 12960-130 pflege@lebenshilfe-offenburg.de
www.lebenshilfe-offenburg.de/pflege-fuer-alle

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

TREPPENLIFTE
ROLLSTUHLLIFTE
HOMELIFTE

STUFENLOS
Lift-Zentrum
Lorbeerweg 20
76149 Karlsruhe

MELIFTE

Mo-Fr: 9-18 Uhr I Sa: 9-13 Uhr
Jederzeit nach Terminvereinbarung

WIR SIND
FÜR SIE

DA.
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum/Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A
A

Bezugsstart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) für nur 14,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Mittelbadische Presse,WBZ Media GmbH,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen
und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten
nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung
können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine
Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutz-
hinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer Bestellung
haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können
Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Das E-Paper für junge Leser in der AusbildungDas E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/digital-studentenabo
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Haus, Wohnung oder Landwirtschaftliches Anwesen
mit mindestens 3 Zimmern mit Weitsicht ins Rheintal,

möglichst in Waldrandnähe und mit Garten
in Offenburg oder Umgebung zu kaufen, mieten oder pachten gesucht.

Alternativ: Stadtwohnung oder Haus optionalmit Gartenanteil
Mail: juergen@traumgaerten.net

Telefon: 01716928628

Wir suchen für langjährige Kunden

Häuser und Wohnungen
(bitte alles anbieten, auch Grundstücke. Jubiläumsangebot gilt nur noch kurze Zeit)

Ihre Vorteile:
-keine Kosten für Sie als Verkäufer (völlig Provisionsfrei)
(Ist nur noch bis Herbst diesen Jahres möglich, dort folgt eine gesetzliche Änderung)
-kostenloses Gutachten durch „echten“ Sachverständigen
-kostenlose Erstellung Ihres Energieausweises
Wir:
-sind von „Hier“ für Sie seit über 50 Jahren.
-haben sehr viele langjährige Kunden und TOP erfahrene Mitarbeiter
-haben perfekte Marktkenntnis aller Immobilien
-sind viele Jahre einer der TOP 1000 Makler in Deutschland (Focus)

Alte Bahnhofstraße 10/4
77933 Lahr (Nestler Carrée)
Mail : fritsch@ima-immobilien.de

Tel: 07821-954580

Seit 50 Jahre
n in

eit
der Ortenau

!

! !

F I R M E N G R U P P E

Grundbuch
statt

Sparbuch
Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Immobilien

www.emmas-seegarten.de
Seestr. 22 | 77746 Schutterwald | T +49 (0) 781 / 52402

Wir sind ab sofort wieder für euch da!

Öffnungszeiten
Freitag & Samstag ab 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr

warme Küche ab 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Sonn- und Feiertage ab 12:00 Uhr bis 22:00 Uhr

warme Küche ab 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Bei schlechtemWetter bleibt der Seegarten geschlossen.

Bitte informieren Sie sich auf unsererWebseite, ob wir an

Ihrem Besuchstag geöffnet haben.

Leider haben wir unsere Öffnungszeiten aufgrund der
aktuellen Corona Pandemie und der damit verbundenen
behördlichen Auflagen deutlich einschränken müssen.
Wir beobachten die aktuelle Situation um die
Öffnungszeiten zu einem späteren Zeitpunkt der
Saison möglicherweise wieder zu erweitern.

Gastronomie
Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)

für die Verteilung fertig zusammengestellter
Prospektsets in Ortenberg gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,
Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Stellenmarkt
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Ihr Werbepartner für die Region

41 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Hanauerland

Achertal
● Bodersweier

● Auenheim

● Kork

● Kehl

● Achern
● Sasbach

● Renchen

Renchtal

● Appenweier
● Oberkirch

● Lautenbach

● Durbach

● Oppenau

● Bad Peterstal-
Griesbach

Offenburg
Umland

● Willstätt

● Windschläg
● Goldscheuer

● Zell-Weierbach
● Neuried

● Ortenberg

Vorderes
Kinzigtal

● Ohlsbach

● Gengenbach

Lahr
Umland

● Meißenheim

● Friesenheim

● Seelbach
● Kippenheim

● Mahlberg

Oberes Kinzigtal

● Bad Rippoldsau-
Schapbach

● Oberwolfach

● Wolfach

● Schiltach

● Alpirsbach● Hausach

● Gutach

● Hornberg

● Haslach

● Fessenbach

● Waltersweier

● Elgersweier

● Diersburg

● Niederschopfheim
● Hofweier

● Zunsweier

● Berghaupten

● Rust

● Weier
● Bohlsbach

● Bühl
● Offenburg

● Griesheim

Gesamtauflage90.070Exemplare!

Achertal
- Achern Auflage: 13.500 (Achern Stadt,
Fautenbach, Gamshurst, Großweier, Mösbach,
Oberachern, Önsbach, Sasbachried, Wagshurst)

- Renchen Auflage: 2.000 (Erlach, Ulm)

- Sasbach Auflage: 1.500 (Obersasbach)

Hanauerland
- Auenheim Auflage: 1.300

- Bodersweier Auflage: 1.200 (Zierolshofen)

- Kork Auflage: 2.500 (Neumühl, Odelshofen)

- Willstätt Auflage: 2.500 (Eckartsweier,
Hesselhurst, Legelshurst, Sand)

Renchtal
- Appenweier Auflage: 2.600
(Nesselried, Urloffen)

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 1.000

- Durbach Auflage: 1.300 (Ebersweier)

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch Auflage: 4.000
(Bottenau, Butschbach-Hesselbach, Haslach,
Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, Stadelhofen,
Tiergarten, Zusenhofen)

- Oppenau Auflage: 1.200 (Ibach, Lierbach,
Maisach, Ramsbach)

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach Auflage: 3.000
(Bermersbach, Reichenbach, Schwaibach)

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach Auflage: 8.600 (Fischerbach,
Mühlenbach, Hofstetten, Steinach)

- Hausach Auflage: 6.400 (Gutach, Hornberg)

- Wolfach Auflage: 2.900 (Oberwolfach,
Bad Rippoldsau-Schapbach)

- Alpirsbach Auflage: 1.600 (Ehlenbogen,
Peterzell, Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf)

- Schiltach Auflage: 1.800 (Schenkenzell)

Lahr Umland
- Friesenheim Auflage: 3.800 (Heiligenzell,
Oberschopfheim, Oberweier, Schuttern)

- Kippenheim Auflage: 3.050 (Schmieheim)

- Mahlberg Auflage: 2.750 (Orschweier)

- Meißenheim Auflage: 1.400 (Kürzell)

- Rust Auflage: 1.900
- Seelbach Auflage: 1.750
(Schönberg, Wittenbach)

Offenburg Umland
- Bühl Auflage: 440
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 850

- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer Auflage: 1.700
(Hohnhurst, Marlen, Kittersburg)

- Griesheim Auflage: 560

- Hohberg Auflage: 1.900
(Diersburg, Hofweier, Niederschopfheim)

- Neuried Auflage: 3.100 (Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim, Müllen, Schutterzell)

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Waltersweier Auflage: 550

- Weier Auflage: 400

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 1.050

- Zunsweier Auflage: 950
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KEHL · OFFENBURG · STRASBOURG

I M M O B I L I E N G R U P P E

Wir bieten eine
kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie

durch Top Fachleute

www.bruening-immo.de info@bruening-immo.de
0781 970 60 350 | 07851 7079

Das 6. Ja
hr in Folg
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Landgasthaus

…die Badische Küche
Wir sind wieder für Sie da,

im Außen- und Innenbereich!

Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg
0781/36711

www.krone-ortenberg.de

Wir bitten um Reservierung.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

W
ild
!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Inhaber:
Raimund Wörter Elektromeister

Weingartenstraße 49
77654 Offenburg
Telefon 07 81/3 39 25

Fax 07 81/3 25 07
E-Mail: info@elektro-kalt.de

Homepage www.elektro-kalt.de

Elektrofachgeschäft
Service · Reparaturen
Elektroinstallation
Kundendienst

Für Fahranfänger – Gute
Gebrauchte

gibt es bei uns!

der „Uhrmacher“ in
neuen Geschäftsräumen

Ihr Altgold ist Geld wert
Wir kaufen Gold, Silber,

Zähne (mit Inhalt)
Hauptstraße 33 in Gengenbach
Telefon: 0 78 03 / 9 22 48 72

Gr. Geflügelverkauf: Mo., 25.5. + 22.6. + 17.8.20
Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!

Ortenberg, alt. Rathaus: 8.40 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

0781-96757575

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

Sinja Küßner-Walter

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

Wählen Sie eins von fünf möglichen Patenprojekten aus und erteilen Sie uns ein
Lastschriftmandat für Ihre regelmäßige Spende. Mit Ihrer Unterstützung sorgen
wir für langfristige Verbesserungen für Menschen in Not.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.
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